
Sitzung des Rates der Pfarrei am 19.05.2026

Protokoll

Künftig werden Ergebnisprotokolle über die Pfarreihomepage
zugänglich gemacht.

Christian Henrichs stellte die bisherigen Ergebnisse der AG „Nachhaltigkeit“ vor. Aus einer 
Orientierungshilfe der Deutschen Bischofskonferenz zur Nachhaltigkeitsberichterstattung hat er 
Anregungen für eine nachhaltige Strategie in der Pfarrei abgeleitet. Die Mitglieder des Rates der 
Pfarrei betonten die hohe Bedeutung des Themas, sehen jedoch größere Investitionen aufgrund der 
offenen Fragen im Immobilien- und Transformationsprozess derzeit kritisch. Als erster konkreter 
Schritt soll eine Empfehlung zur nachhaltigen Beschaffung von Verbrauchsgütern für die 
Gemeinden erarbeitet werden. Katja Seiberth und Christian Henrichs arbeiten weiter an dem 
Thema.

Zum Thema Kirchenasyl wurde über mögliche Abläufe und Anforderungen informiert. Für die 
Steuerungsgruppe, die aus Mitglieder des AK Asyl, des Kirchenvorstands und des Rates der Pfarrei 
besteht, wird neben Daniel Kramer noch ein weiteres Mitglied aus dem Rat der Pfarrei gesucht. Die 
Begleitung eines Kirchenasyls würde neben organisatorischen Aufgaben auch die konkrete 
Unterstützung betroffener Personen umfassen. Einen Großteil der Betreuung will der AK Asyl 
übernehmen.

Im Zusammenhang mit der Umsetzung des Immobilienprozesses wurde deutlich, dass die 
ursprünglich angestrebte flächendeckende gemeinsame ökumenische Nutzung derzeit nicht wie 
geplant umsetzbar ist. Es wird eine Steuergruppe gebildet, die die weiteren Entwicklungen 
strategisch vorbereitet und begleitet. Aus dem Rat der Pfarrei arbeiten Claudia Büssing und Annette 
Menke mit.

Zum Transformationsprozess des Erzbistums wurde erläutert, dass die neuen Seelsorgeräume 
zum 1. Advent 2026 starten sollen. Langfristig wird es für den gesamten Raum Unna zentrale 
Leitungsstrukturen geben. Gleichzeitig sollen vor Ort sogenannte „verlässliche Orte“ erhalten 
bleiben. Für Schwerte stellt sich daher die Frage, welche pastoralen Schwerpunkte und Angebote 
künftig eingebracht werden können. Zur Ideensammlung wurde ein digitales Padlet eingerichtet.

Es wird über die Planungen für ein Engagiertentreffen berichtet, das Ende 2026 (voraussichtlich 
am 22. November) stattfinden soll. Ziel des Treffens sind Dank, Wertschätzung, Vernetzung und 
gemeinschaftlicher Austausch. Als Veranstaltungsort wird derzeit das Haus Villigst geprüft.

Am Festakt von St. Viktor am 20.06.2026 werden seitens der Pfarrei St. Marien Markus Kneer, 
Ulrike Röwekamp und Stefan Simon teilnehmen.

Die weitere Ideenfindung zur Frage „Was macht uns in Schwerte aus?“ soll die Arbeit des 
Rates auch in den kommenden Sitzungen sowie beim Klausurwochenende im September begleiten. 

Abschließend wurde auf verschiedene Veranstaltungen hingewiesen.


